
BENUTZUNGS- UND GEBÜHRENSATZUNG 

für die Bücherei im Bildungszentrums Landkreis Wolfenbüttel (Bücherbus) 

 
Aufgrund der §§ 7 und 9 der Niedersächsischen Landkreisordnung (NLO) i. d. F. vom 30.10.2006 
(Nds. GVBl. S. 510), zuletzt geändert am 07.10.2010 (Nds. GVBl. S. 462), hat der Kreistag des 
Landkreises Wolfenbüttel in seiner Sitzung am 07.03.2011 folgende Satzung für die Bücherei im 
Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel (Bücherbus) beschlossen:  

§ 1 

Aufgaben 
Die Bücherei im Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel (Bücherbus) ist eine öffentliche Einrich-
tung. Sie dient der Information, Fortbildung und Unterhaltung aller Bevölkerungsgruppen, indem 
sie Medien (Bücher, Zeitschriften, Tonträger und andere) zur Nutzung nach Maßgabe dieser Sat-
zung zur Verfügung stellt. 

§ 2 

Benutzungsrecht und Öffnungszeiten 
(1) Alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Wolfenbüttel sind berechtigt, die  

Bücherei nach Maßgabe dieser Satzung zu benutzen. Anderen Personen und Personen-
vereinigungen kann auf Antrag die Benutzung durch die Leitung der Bücherei gestattet werden. 

(2) Der Fahrplan des Bücherbusses wird durch Aushang im Bücherbus und in der örtlichen Presse 
bekannt gemacht. 

§ 3 

Zulassung zur Benutzung und Lesekarte 
(1) Die Zulassung zur Benutzung erfolgt auf Antrag. Dabei kann die Benutzung von  

Anmeldeformularen verlangt werden. Name, Anschrift und Geburtsdatum sind anzugeben und 
durch geeignete Unterlagen (gültiger Personalausweis, Pass mit Meldebestätigung) nachzuwei-
sen. Von Minderjährigen muss die schriftliche Erlaubnis einer erziehungsberechtigten Person 
beigebracht werden, die mit ihrer Unterschrift erklärt, dass sie bei etwaigen Forderungen, die 
sich aus dem Benutzungsverhältnis (z. B. Gebühren) ergeben, haftet.  

 

(2) Name, Geburtsdatum und Anschrift der Benutzerin bzw. des Benutzers sowie auch Daten der 
erziehungsberechtigten Person werden elektronisch gespeichert. In Ausnahmefällen ist die Bü-
cherei berechtigt, Eintragungen z.B. bei Verlust oder Beschädigung von Medien in den 
betreffenden Benutzerkonten vorzunehmen. Die geltenden gesetzlichen Datenschutzbestim-
mungen werden beachtet. 

 

(3) Für die Nutzung der Bücherei durch Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr wird eine 
Jahresgebühr nach Nr. 1.1 des Gebührentarifs, gerechnet ab dem Tag der Ausgabe der Lesekarte 
(§ 3 Abs. 6), erhoben. Schülerinnen und Schüler sowie Studierende sind unter Vorlage entspre-
chender Nachweise von der Jahresgebühr befreit. 

(4) Weitere Möglichkeiten einer Mitgliedschaft sind 

a) eine Familienmitgliedschaft. Auf einen Familien-Leseausweis können beide  Ehepartner  und  
alle Kinder sowie eingetragene Lebenspartnerschaften Medien entleihen. Jedes Familienmit-
glied erhält nach Vorlage des Haupt-Familienausweises einen Unterausweis. Die 
Jahresgebühr für einen Familien-Leseausweis richtet sich nach Nr. 1.2 des Gebührentarifs. 

b) eine Kurzmitgliedschaft für 3 Monate nach Nr. 1.3 des Gebührentarifs. 
 

(5) Im Rahmen von Werbemaßnahmen kann die Gebühr nach Abs. 4 b) für 3 Monate erlassen wer-
den; die Gebühr nach Abs. 3 für die Dauer eines Jahres. 
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(6) Benutzerinnen und Benutzern wird eine Lesekarte ausgehändigt. Die Lesekarte berechtigt, die 
Bücherei im Rahmen dieser Satzung zu benutzen. Sie ist im übrigen nicht übertragbar und bleibt 
Eigentum der Bücherei. 

 

(7) Der Verlust oder die Beschädigung der Lesekarte sowie Änderungen des Namens und der An-
schrift sind der Bücherei unverzüglich anzuzeigen. Muss aufgrund einer nicht vorliegenden 
aktuellen Adresse eine Anschriftenermittlung durchgeführt werden, sind Gebühren nach Nr. 7 
des Gebührentarifs zu entrichten. 

(8) Die Ausstellung einer Ersatzkarte nach Verlust oder Beschädigung ist nach Nr. 3.2.2 des Ge-
bührentarifs gebührenpflichtig. 

(9) Mit der Anmeldung erkennt die Benutzerin bzw. der Benutzer die Benutzungs- und Gebüh-
rensatzung an und stimmt der Verarbeitung von Daten gemäß § 3 Abs. 2 zu. 

(10) Juristische Personen und Personenvereinigungen können sich als Institution anmelden. Die 
Leiterin oder der Leiter, bzw. eine vertretungsberechtigte Person verpflichtet sich nach Vorlage 
entsprechender Nachweise mittels Unterschrift bei der Anmeldung, bei etwaigen Forderungen, 
die sich aus dem Benutzungsverhältnis der Institution mit der Bücherei ergeben, zu haften. Auf 
die Lesekarte einer Institution können nur solche Medien entliehen werden, die in einem Zu-
sammenhang mit der Tätigkeit der Institution stehen. 

 

§ 4 

Ausleihe 
(1) Medien, die zur Benutzung außerhalb des Bücherbusses ausgegeben werden, können gegen 

Vorlage der gültigen Lesekarte für jeweils 29 Tage ausgeliehen werden. Fällt der letzte Tag der 
Frist auf einen im Land Niedersachsen staatlich anerkannten Feiertag, so endet die Frist am Tag 
des nächsten Bücherbustermins nach dem Feiertag an dem Ort, an dem die betreffenden Medien 
entliehen wurden. Eine vorzeitige Rückgabe ist möglich. Die Leihfrist kann jederzeit verkürzt 
werden, wenn dies im öffentlichen Interesse oder im Interesse Dritter erforderlich ist.  

(2) Die Anzahl der Medien, die von einer Benutzerin oder einem Benutzer gleichzeitig entliehen 
werden darf, kann beschränkt werden. 

(3) Vor dem Entleihen hat sich die Benutzerin bzw. der Benutzer von dem Zustand der Medien zu 
überzeugen. Etwaige Beschädigungen sind der Bücherei sofort mitzuteilen. Andernfalls gelten 
die Medien als in einwandfreiem Zustand ausgehändigt. 

(4) Die Medien sind spätestens mit Ablauf der Leihfrist im Bücherbus oder in der Stadtbücherei 
Wolfenbüttel zurückzugeben. Die Leihfrist kann auf Antrag verlängert werden, wenn die Me-
dien nicht für andere Personen vorbestellt oder anderweitig von der Bücherei benötigt werden. 
Die Leihfrist kann höchstens zweimal verlängert werden. Hiervon kann die Büchereileitung 
Ausnahmen zulassen. 

(5) Telefonische Verlängerungen sind möglich, ein Anspruch hierauf besteht jedoch nicht. 

(6) Werden Medien nicht spätestens am letzten Tag der Leihfrist zurückgegeben, so wird ab dem 3. 
Tag der Fristüberschreitung eine Fristüberschreitungsgebühr nach Nr. 2 des Gebührentarifes er-
hoben. Für mehrere am gleichen Tag entliehene Medien wird nur eine 
Fristüberschreitungsgebühr erhoben. Ein Anspruch auf eine schriftliche Mahnung besteht nicht. 
Darüber hinaus kann die Ausgabe weiterer Medien an die Benutzerin oder den Benutzer einge-
stellt werden, bis die betreffenden Medien zurückgegeben und die Gebühr entrichtet worden ist. 

(7) Werden die ausgeliehenen Medien trotz schriftlicher Aufforderung nicht zurückgegeben, wird 
der Benutzerin oder dem Benutzer der Wiederbeschaffungswert dieser Medien zuzüglich ent-
sprechender Gebühren nach Nr. 2, 3.2 und 4 des Gebührentarifs sowie die Auslage für Porto-
kosten nach § 9 Abs. 1 in Rechnung gestellt. Nach Geltendmachung der Forderungen ist eine 
Abwendung des entstandenen Schadens durch Rückgabe der Medien nicht mehr möglich. 
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§ 5 

Benutzungsbedingungen und Haftung 
(1) Die Benutzerinnen und Benutzer haben die entliehenen Medien und Einrichtungen der Bücherei 

sorgfältig zu behandeln und vor Beschädigungen zu schützen. Insbesondere sind Veränderun-
gen, Kennzeichnungen oder Ergänzungen von Textstellen in Büchern oder sonstigen 
Printmedien unzulässig. 

(2) Beschädigungen, Veränderungen und Verunreinigungen, die nach dem Zeitpunkt der Ausgabe 
an den Medien entstehen, sind ebenso wie der Verlust dem Personal der Bücherei unverzüglich 
anzuzeigen. Dies gilt auch für Schäden, die nicht durch die Benutzerin bzw. den Benutzer ver-
ursacht wurden. Es ist untersagt, Beschädigungen ohne Absprache mit der Büchereileitung 
selbst zu beheben oder beheben zu lassen. 

(3) Für Beschädigungen, Veränderungen, Verunreinigungen sowie den Verlust von Medien haftet 
die Benutzerin oder der Benutzer, soweit ihr oder ihm Vorsatz oder Fahrlässigkeit zur Last fällt. 
Im Zweifel hat die Benutzerin oder der Benutzer zu beweisen, dass sie oder er den Schaden 
nicht zu vertreten hat. Gemeinschaftliche Benutzerinnen oder Benutzer haften als Gesamt-
schuldner. Erziehungsberechtigte Personen haften nach den gesetzlichen Vorschriften. Für 
Einband- und Reparaturarbeiten, die durch die Bücherei zur Wiederherstellung der Ausleihfä-
higkeit der Medien durchgeführt werden, wird eine Instandsetzungsgebühr nach Nr. 5 des 
Gebührentarifs erhoben. 

(4) Bei Beschädigungen, Veränderungen oder Verunreinigungen von entliehenen Medien, die nach 
dem Ermessen der Bücherei die weitere Ausleihfähigkeit der Medien unmöglich machen, sowie 
beim Verlust von entliehenen Medien ist die Benutzerin oder der Benutzer umgehend zum Er-
satz verpflichtet. Dies gilt auch für Schäden, die von der Bücherei erst nach der Rückgabe 
festgestellt werden. Die Ersatzbeschaffung kann von der Bücherei auf Kosten der Benutzerin 
oder des Benutzers vorgenommen werden. Die Geltendmachung des entstandenen Schadens er-
folgt nach den Maßgaben des Zivilrechts und kann im Wege des gerichtlichen Mahnverfahrens 
über das zuständige Amtsgericht kostenpflichtig beigetrieben werden. Zusätzlich wird eine Be-
arbeitungsgebühr für die Ersatzbeschaffung nach Nr. 3.2 des Gebührentarifs sowie eine 
Einarbeitungsgebühr nach Nr. 4 des Gebührentarifs erhoben. 

(5) Die Benutzerin bzw. der Benutzer haftet auch für Schäden, die durch den Missbrauch des Be-
nutzerausweises entstehen, sofern der Ausweisverlust nicht unverzüglich gemeldet wurde. 

(6) Die Bücherei haftet nicht für Schäden, die durch die Entleihung bzw. Benutzung der audio-
visuellen Medien (CDs, CD-ROMs, DVDs u. ä.) entstehen. 

(7) Entliehene Medien dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. 

 
§ 6 

Hausordnung 

(1) Im Bücherbus hat sich jede Benutzerin und jeder Benutzer so zu verhalten, dass niemand gestört 
wird. 

(2) Im Bücherbus herrscht striktes Rauchverbot. 

(3) Das Mitführen von Tieren sowie die Benutzung von Mobiltelefonen im Bücherbus sind unter-
sagt. 

(4) Essen und Trinken sind im Bücherbus nicht gestattet. 

(5) Eine Haftung der Bücherei für Verlust oder Beschädigung der von Benutzerinnen oder Benut-
zern mitgebrachten Sachen ist ausgeschlossen. 
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(6) Das Hausrecht wird durch das Personal der Bücherei ausgeübt; seinen Anweisungen ist Folge zu 
leisten. 

 

§ 7 

Gebühren 
(1) Die Höhe der jeweiligen Gebühren ergibt sich aus dem dieser Satzung beigefügten  Gebührenta- 

rif, der Bestandteil der Satzung ist. Zusätzlich zu den Gebühren werden für schriftliche Auffor-
derungen und Zustellungen die jeweils gültigen Portokosten als Auslage erhoben. 

 

(2) Die Gebühren sind nach formloser Anforderung fällig und sofort zu entrichten, sofern durch die  
Bücherei kein anderer Zeitpunkt bestimmt wird. Nicht gezahlte Gebühren werden nach öffent-
lich-rechtlichen Maßgaben mit Heranziehungsbescheid geltend gemacht und können im Wege 
des Verwaltungsvollstreckungsverfahrens kostenpflichtig beigetrieben werden. Für die Erstel-
lung des Heranziehungsbescheides wird eine Bearbeitungsgebühr nach Nr. 3.1 des 
Gebührentarifs erhoben. 
 

§ 8 

Ausschluss von der Benutzung 
(1) Personen, die wiederholt oder schwerwiegend gegen Vorschriften dieser Satzung verstoßen 

haben, können von der weiteren Benutzung der Bücherei zeitweilig oder auf Dauer ausge-
schlossen werden. 

 

(2) Im Falle eines Ausschlusses ist die Lesekarte zurückzugeben. Die bereits entrichtete Jahresge-
bühr bzw. die Gebühr nach § 3 Abs. 4 b) wird nicht erstattet. 

 
 

§ 9 

Kooperation 

Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Benutzung der Medien, die der Landkreis 
Wolfenbüttel den Nutzern der Stadtbücherei im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung mit der 
Stadt Wolfenbüttel zur Verfügung stellt. Im Rahmen dieser Kooperationsvereinbarung werden die 
Lesekarten beider Büchereien wechselseitig anerkannt. Für das Benutzungsverhältnis bei der Aus-
leihe von Medien ist das Satzungsrecht der Einrichtung maßgeblich, in welcher der Ausleihvorgang 
erfolgt ist. Die Rückgabe entliehener Medien kann auch in der jeweils anderen Bücherei erfolgen. 
Damit diese Kooperation durchgeführt werden kann, müssen die Nutzerinnen und Nutzer bei der 
Anmeldung ihr Einverständnis zur Weitergabe ihrer Nutzungsdaten an die jeweils andere Bücherei 
erklären. 
 

§ 10 

In-Kraft-Treten 
(1) Diese Satzung tritt am 01.04.2011 in Kraft.  

(2) Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Gebührensatzung für die Bücherei im Bildungszentrum 
Landkreis Wolfenbüttel vom 01.01.2009 außer Kraft.  

 

Wolfenbüttel, den ......... 

LANDKREIS WOLFENBÜTTEL 

Der Landrat 
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Gebührentarif 

zur Benutzungs- und Gebührensatzung für die Bücherei im Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel (Bü-
cherbus) 

 
 
 
 

 
1.  Benutzungsgebühren        EURO 
 
1.1 Jahresbenutzungsgebühr       10,00 

für die Entleihung von Medien für Benutzerinnen und  
Benutzer ab dem 18. Lebensjahr        

 
1.2 Jahresbenutzungsgebühr für die Entleihung von Medien     15,00 

mit einem Familien-Leseausweis        
 
1.3 Benutzungsgebühr für eine Kurzmitgliedschaft       3,00 

für die Entleihung von Medien für Benutzerinnen und 
Benutzer ab dem 18. Lebensjahr für einen Zeitraum von  
3 Monaten          

 
2. Fristüberschreitungsgebühren 
 ab dem 3. Tag nach Überschreitung der Ausleihfrist und 
 für je einen Bücherbus-Turnus 
2.1 für Erwachsene             2,00 
2.2 für Minderjährige          1,00 
  
3. Bearbeitungsgebühren 
 
3.1 Bearbeitungsgebühr je Heranziehungsbescheid    14,00 
 
3.2 Bearbeitungsgebühr für die Wiederbeschaffung bzw. 

Ersatzbeschaffung bei Verlust oder Beschädigung     
3.2.1 Medien je Medieneinheit         2,00 
3.2.2 Ersatz-Lesekarte          2,50 
3.2.3 CD-, CD-ROM-, DVD- und Kassettenhüllen         2,00 

   
4. Einarbeitungsgebühr            5,00 
 für Medien, die durch die Benutzerin bzw. den Benutzer 
 zu ersetzen sind 
 
5. Instandsetzungsgebühr         3,00 

für Einbandarbeiten/Reparaturen nach Beschädigung, 
Veränderung oder Verunreinigung zur Wiederherstellung  
der Ausleihfähigkeit von Medien 

 
6. Gebühr für Kopien und Computerausdrucke  je Seite     0,10  
  
7. Gebühr für Anschriftenermittlung        5,00 
 
 


